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Beilage zu Nr . 232 - er Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , 2 . Oktober 1861

Deutschland.
München , 28. Sept. Die offiziöse „N . Münch. Ztg."

schreibt : Die Nachricht der „N. Würzb. Ztg.", daß zwischen
der bayrischen und badischen Regierung ein Vertrag über den
Bau einer Eisenbahn von Würzburg nach Heidel¬
berg zum Abschluß gekommen sei , ist insofern unrichtig ,
«ls die fragliche Uebereinkunft zwischen den beiden Regie¬
rungen noch nicht zu Stande gekommen ist , vielmehr die
beiderseitige» Kommissäre erst demnächst zusammenzutreten
haben , um den Abschluß zu bewirken. Die bisherigen Ver¬
handlungen lassen allerdings mit Grund erwarten, daß der
gedachte Vertrag erheblichen Schwierigkeiten nicht mehr be¬
gegnen werde. Richtig ist an der Notiz der Würzburger
Zeitung, daß der Landesvertretungein Gesetzentwurf über die
Würzburg-Heidelberger Eisenbahn und die damit in Ver¬
bindung tretenden Eisenbahn -Angelegenheiten der Pfalz zur
Beschlußfassung vorgelegt werden wird. (Letzteres ist bereits
geschehen .)

Oesterreichische Monarchie.
I Krakau , 25 . Sept. Den Vorständen der galizischen
Gymnasien wurde , wie man der „Tr." schreibt , ei» Rund¬
schreiben des Militär « und ZivilgouverneursGrafen Mms-
dorf-Pouilly mitgetheilt, worin dieselben ausgefordert werden ,
auch das politische Verhalten ihrer Schüler zu beobachten und
darnach ihre Maßregeln zu treffen.

Agram , 25. Sept. Landtagssitzung . Der An¬
trag Zuzels, den Landtag auf 3 l 's 4 Wochen vom 1 . Okt.
an zu vertagen , wird verworfen . Der Vorsitzende, Briglevic,
beantwortetdie gestrigeInterpellation Kvaterniks: Der Statt¬
haltereirath korrespoudire mit allen Behörden des Landes und
auch mit der Finanziandesdirektion nur in kroatischerSprache,
«sohl aber sende dieselbe deutsche Zuschriften an den Statt¬
hallereirath. Wie der Ban dem Hause mittheilen ließ , kann
sich die Adreßdeputation nach Wien begeben, ohne erst die
Antwort auf die tel . Anfrage wegen der Audienz abzuwarten,
La kein Zweifel gegen deren Annahme obwalte . Die Debatte
über das System der Elementarschulen wurde geschlossen . Für
morgen ist der Entwurf für die Realschulen an der Tages¬
ordnung.

AJe ».
* Aus Beddo , 8. Juli , schreibt man dem „Moniteur"

folgendes Nähere über das Attentat auf die englische Ge¬
sandtschaft in der Nacht vom 5. auf den 6. : Der englische
Gesandte, von der Reise (von der er erst seit 48 Stunden zu¬
rückgekehrt war) noch ermüdet , hatte sich gegen 11 Uhr
Abends ins Bett gelegt und war bereits eingeschlafen, als
einer seiner Attaches , der eine Runde durch die Zimmer ge¬
macht hatte , ihn benachrichtigte, daß sich ein großer Lärm an
den Thüren der anderen Wohnungen hören ließ , und daß es
scheine , als wolle man dieselben Anschlägen. Hr. Alcock nahm
diese Nachricht zuerst mit einer gewissen Ungläubigkeit auf.
Nichtsdestoweniger stand er auf und suchte seinen Revolver.
Alsbald näherte sich der Lärm. Man hörte in dem Korridor
Schüsse fallen und zwei Mitglieder der Gesandtschaft , Hr.
Oliphant , Sekretär, welcher sich erst seit acht Tagen in Japan
befand , und Hr . Morisson , engl. Konsul , traten verwundet
und ganz mit Blut bedeckt in das Zimmer. Sie hatten beim

ersten Lärm ihr Zimmer verlassen und befanden sich beim
Heraustreten einer Bande Eindringlinge gegenüber , von der
sie mit Säbelhieben angegriffen wurden . Hr . Oliphant , wel¬
cher geglaubt hatte, daß es sich nur um eine Zwistigkeit unter
den Bedienten handle und sich deßhalb nur mit einer Jagd¬
peitsche versehen hatte , war gleich bei seinem Erscheinen von
zwei Säbelhieben an dem linken Handgelenk und ziemlich
schwer an der Schulter verwundet worden . Hr. Morisson war
am Kopf verwundet worden , aber weniger stark. Zwei von
Hrn . Morisson abgefeuerte Revolverschasse hatten die Angrei¬
fer zum Weichen gebracht; die beiden vom Blutverlust ge¬
schwächten jungen Leute mußten sich jedoch , mit Hinterlassung
einer breiten Dlutspur, bis zu ihrem Chef zurückziehen. Hr.
Alcock hatte noch andere Personen um sich , aber Niemand von
ihnen war bewaffnet, und er mußte nun in seinem Zimmer,
die Pistole in der Hand , sich auf einen ungleichen Kampf ge¬
faßt mache » oder die Ankunft seiner Bertheidiger erwarten.
Während dieser Zeit wurden in den benachbarten Zimmern
Thüren und Wände eingeschlagen; die Wuth der Meuchel¬
mörder schien den höchsten Grad erreicht zu haben , und die
Regierungswache erschien noch immer nicht. Ganz nahe bei
dem Zimmer des brittischen Gesandten selbst und nur durch
Tapetenverschläge , welche die Wände der japanesischen Ge¬
mächer bilden , getrennt , wurde Alles von wüthendeaHau¬
fen, die ihre Opfer suchten , zerschlagen und geplündert , bis
endlich die Wache der Daimios anlangte.

Der Kampf entspann sich sofort zwischen ihr und den Mör¬
dern und war nach den Spuren , die am folgenden Morgen
noch die Erbitterung der Kämpfenden bewiesen , furchtbar .
Endlich ergriffen die Meuchelmörder , mit Hinterlassung meh¬
rerer Tobten , die Flucht. Leider haben die wirklich tapferen,
aber zu langsamen oder zu wenig wachsamen Vertheiviger der
brittischen Gesandtschaft auch ein Dutzend Leute verloren.

Vermischte Nachrichten.
8* Pforzheim , 30. Sept . Wir verstoßen nicht mehr gegen die

Diskretion , wenn wir aus ein neues Kunsterzeugniß aufmerksam machen,
das dieser Tage von hier, und zwar aus der Kunstanstalt des Hrn . K.
Siebcnpseisser , hervorgegangen ist. Es ist dies der schöne Pokal ,
den Hr. Siebcnpseisser im Auftrag mehrerer, bei der jüngsten Landes-

Gewcrbcausstellung betheiligten Industriellen sür den verdienten Vor¬

stand der Ausstellungskommission, Hrn . Direktor Sprengin Karlsruhe ,
anfertigte. Der fragliche Pokal ist im altdeutschen Styl gesertigt und

über zwei Fuß hoch. Reiche Ornamentik von Reben und Rosen theilen
denselben von unten an in vier Felder, und am eigentlichen Becher bilden

sich vier Nischen , in welchen je eine der allegorischen Figuren — Kunst,
Wissenschaft , Handel und Gewerbe — angebracht ist. Zwischen den ein¬

zelnen Figuren zeigt sich der jedem Symbol entsprechende Wappenschild,
wahrend unter denselben sich zwischen Ornamenten ein Band mit passen¬
den Sinnsprüchen windet- Den besonders reich gehaltenen Deckel schmückt
die Germania , mit der Rechten die deutsche Reichsfahne hochhaltend und

mit der mit einem Schwerte bewaffneten Linken einen zu Füßen liegen¬
den Drachen tödtend. Nach der Intention des Künstlersjjoll damit ge¬

sagt sein, daß deutsche, vaterländische Kunst hochgehalten und gepflegt,

Nachäffereienausländischer Erzeugnisseaber bekämpftund niedergetretcn
werden sollen . Dem entspricht auch der am Deckel angebrachte Sinn¬

spruch : „Deutscher Sinn und Werk, Unser Ruhm und Stärk . " Wir

wünschten das gelungene Kunsterzeugniß im Besitz jedes Gewerbevereins ,

dessen zu befolgende Tendenzen der Künstler in jo entsprechender Weise

zu symbolisiren weiß . Wie wir vcmehmen, würde das Werk in der
schönsten galvanischen Versilberung und Vergoldung zu einem unge¬
wöhnlich billigen Preis geliefert werden.

^ AuS dem Kirchzarter Thale , 24. Sept . Der Artikel vom
19 . August über die Oberrieder GenossenschastSwald - Thei -
lun , hat in Ihrem Blatte eine Erwiederung erhalten. Jeder Sachver¬
ständige weiß die üblen Folgen solcher Waldtheilungen wohl zu würdi¬
gen, und so sehr der Erwiederer vom Fuße des Feldbergs seine Klienten
wegen ihrer Häuslichkeit in Schutz nimmt , so schießt er doch weit vom
Ziele . Obgleich in Oberried eine ziemliche Anzahl kleinerer Taglöhncr
ist, wird doch Jahr sür Jahr das meiste Holz im Gemeinde- und Ge¬
nossenschaftswalddurch Fremde ausgearbeitet, wie dieses überhaupt in
der Gegend geschieht. Der Wald kann daher wohl mit Hilfe Fremder in
einem Jahre zusammengehauen, er kann dann aber überhaupt und na¬
mentlich in den fraglichen sterilen Hochlagen zunächst dem Feldbergr oft
in Jahrzehnden , oft in einem Menschenalternicht wieder erzogen werden ;
davon könnte der Hr. Erwiederer gerade zu Zastler oder St . Wilhelm sich
überzeugen , wo Waldungen örtlich auf Menschenalter devastirt sind.
Und doch sind letztere meist Privatwaldungrn von ziemlicher Ausdeh¬
nung , von 40 bis über 400 Morgen und im Besitz von reichen Bauern ,
wo der Nachbar durch lichte oder kahle Hiebe nicht so viel schaden kann
und mehr nachhaltig gewirthschastet wird, während in Oberried oft kleine
Theile in den Besitz von kleinen Taglöhnern kommen würden , wo beim
Hiebe trotz der größten Vorsicht der Nachbar' Schaden leiden muß und
dem Winde das Thor geöffnet wird . Es galt , hier eine Angelegenheit
von ziemlicherWichtigkeit ösfentlich zu besprechen , und jeder Sachver¬
ständige , ja jeder unbesangene Laie wird sich sein Nrtheil schon selbst bil¬
den können , besonders da beim Lichte bettachtet die der Gemeinde ge¬
botenen Vortheile nur illusorisch sind . Die allerdings zum Theil sehr
alten Tannen zur Nutzung zu bringen , gibt es gottlob bei uns noch an¬
dere Wege als die Waldiheilung . Obgleich wir bezüglich der eigentlichen
Triebfeder zu die §er Waldcheilung noch Manches aus dem Herzen haben ,
so müssen wir doch aus dienstlichen Rücksichten auf fernere Erwiederun¬
gen verzichten , wenn wir nicht dazu gezwungenwerden. Unsere Absicht
ist eine ehrliche , rücksichtslose , die uns z. Z. freilich keinen Dank bringt ;
wir dürfen uns nicht den Vorwurf machen , diese Theilung begünstigt zu
haben . In neuerer Zeit findet der Plan mehr Eingang , den Genossen¬
schaftswald ganz an die Gemeinde zu verkaufen . Er verdient alle Unter¬
stützung, da der Wald als solcher erhalten würde, wenn er auch zur
Schuldentilgung stark ausgenutzt werden müßte, s— Wir erklären dir
Diskussion dieser Frage in unserm Blatte hiemit für geschlossen. —
D. Red)

— Der „ Zeit " theilt man eine charakteristische Thatsache über den jetzi¬
gen Zustand , oder richtiger den Verfall der dramatischen Kunst in
Frankreich mit . Ein Pariser Blatt enthielt dieser Tage wörtlich
Folgendes : „Das Ambigü- Theater setzt ein Stück des Hrn . Dennery in
Szene , in welchem , wie man sagt , eine Dekoration den ergreifendsten
und eigenthümlichsten Eindruck machen wird. Sie stellt das Innere
eines Flusses dar , dessen Niveau bis an den Fries geht. Eine Person
wird in das Wasser fallen , der Körper zweimal heraufsteigen und der
Zuschauer mit dem Auge den Todeskämpfeneines Ertrinkenden folgen."

Ist es möglich , ärger gegen die Natur und Ausgabe der Kunst zu ver¬
stoßen?

— Homburg , 28 . Sept . (N . Fr . Z .) Heute Mittag ist die Decke
im Marmorsaal des hiesigen Konversationshauses eingestürzt.
Mehrere Personen sind beschädigt worden .

Verantwortlicher Redakteur:
llr . I . Herrn . Kroenlein .
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Z .b .770. Nr . 2609 . Karlsruhe .

MgemeineVersarguitgsanstaUimGroßherzogthumSa -en.
Bekanntmachung.

» e
Mitglieder der diesseitigen Anstalt werden benachrichtigt, daß die Auszahlung der Renten für das

Jahr 1861 vom 15. Oktober d. I . an begrünen wrrd.
'

Die Renten und Dividenden betragen für je eine volle Einlage von 200 fl.

JahresgeseLschast. t ll lila > » I b ! Mol IV s I lVe V Vb VI L VI v

fl- kr . fl- kr . fl- kr .! fl . kr.! fl- kr.! si . kr-! P kr.s fl. kr. fl. kr. fl- kr. sl- kr. fl . kr.
1 . 1835 . . . . 7 57 8 27 9 45 13 49 13 49 19 1 31 50149 3l 121 56 300 _ 300 1- _

Dividende«— — — — 1 13 1 13 4 381 3 53 6 10 7 30 — — _ —
2. 1836 . . . . 7 41 8 5 9 9 9 9 12 14 15 51 25 51s28 37 37 37 150 28 300 _ —
3. 1837 . . . . 7 26 7 59 9 5 9 5 14 15 14 15 21 9 58 49 60 — 147 24 300 — 7 --
4. 1838 . . . » 7 21 7 45 9 17 9 17 13 25 14 7 19 35 24 18 35 9 104 16 104 16 300 —
3 . 1839 . . . . 7 25 7 34 9 21 9 21 13 51 !13 51 18 23!22 52 33 56 61 9 199 51 300 —
«. 1840 . . . . 7 17 7 30 8 45 > 8 45 12 2 12 2 15 21 27 33 31 6 124 24 124 24 156 6

Dividende - — — - 1 27 1 !27 1 27 3 59 2 36 — — — — _ — — — — —
7 . 1841 . . . . 7 18 7 37 8 17 8 17 8 17 12 20 18 34 20 30 2517 57 19 99 18 127 52
8. 1842 . . . . 7 13 7 40 8 2 8 2 8 2 11 25 13 18 >20 33 20 33 37 38 50 27 107 11
S. 1843 . . . . 7 10 7 53 7 49 7 49 7 49 10 40 14 17 16 37 16 37 18 20 43 51 66 50

ia . 1844 . . . . 7 7 7 19 7 36 7 36 7 36 12 10 12 10 17 33 17 33 19 4 34 32 79 5
ii . 1845 . . . . 7 6 7 6 7 24 7 24 7 24 11 9 13 28 13 28 16 46 21 4 32 8 60 22

Dividende _ — _ — — — — — — — 10 37 6 34 1 1 — 24 _ — — —
12. 1846 . . . . 7 5 7 5 7 14 7 14 7 14 7 25 11 12 11 12 16 3 17 49 17 49 59 20
IS . 1847 . . . . 7 5 7 16 7 22 7 22 7 22 7 11 12 3 12 3 16 13 17 5 21 13 46 58
14. 1848/49 . . 7 1 7 6 7 9 7 9 7 9 7 22 10 59 14 21 14 57 14 57 30 25 60 _
13. 1850 . . . . 7 1 7 13 7 3 7 3 7 3 7 6 11 11 11 11 14 16 1b 47 25 43 28 7«

Dividende 46 2 26 1 32 4 19 4 35f
1«. 1851 . . . . 7 7,12 7 5 7 5 7 5 7 5 7 5 10 59 11 33 13 25 33 13 33 13
17. 1852 . . . . 1 7 1 7 5 7 5 7 5» 7 2 7 2110 12 13 16 13 16 15 38 22 57
18. 1853 . . . . 7 1 7 3 7 2 7 2 7 2 7 4 7 4 11 - 11 12 15 4 17 50 18 2b
IS . 1854 . . . . 7 7 _ 7 _ 7 — 7 — 7 3 < 3 11 19 11 19 11 19 19 11 22 38
2«. 1855/56 . . 7 _ 7 — 7 — 7 — 7 — 7 — 7 — 9 5 10 28 10 28 13 4 13 10
21. 1857/58 . . j 7 — 7 — 7 — 7 — 7 — 7 7 — 7 2 11 2 12 16 20 26
22. 1859/60 . . i ? — 7 7 7 7 7 7 7

!
' 7 7 7

» > >i > i> - . .
Wir laden die zum Bezug Berechtigten hiermit «ltmten vom genannten Tage an entweder hier

bei unserer Hauptkasse oder auswärts bei unseren Geschäftsfreundenunter Vorlage der Rmtenscheine — auf
welchen die Zahlung vorgemerkt werden muß — zu erheben und zwar in Person oder durch schriftlich Bevoll¬

mächtigte. Die Nummern der Rentenscheine , auf welche volle und theilweise Rentm für 186l bezahlt werden,
sind in einem gedruckten Verzeichnisse zusammengeflellt und jedes Mitglied kann sowohl hier aus unsercnL
Bureau als auswärts bei den Geschäftsfreunden davon Einsicht nehmen.

Die in Bildung begriffene 22le Jahresgesellschaft , welche zur Zeit 834 Einlagen zählt , wird mit dem

Ende des Monats November geschlossen . Wer derselben noch beizutteten geneigt ist, wolle sich bis dahin auf

unserem Bureau dahier oder auswärts bei unserm Geschäftsfreundenanmelden .
Karlsruhe, hi« LL Hrptember 1861 .

Verwalturrgsrath ,



ichtig für Jau - Unternehmer, Haus - und Fabrikbesitzer etc.
Gestützt auf zehnjährige praktische Erfahrung und zahlreiche höchst günstige Zeugnisse von

Ingenieuren und Architekten erlauben wir uns hierdurch die

unveränderliche wasserdichte Mineralmasse
von

Fr . Lauterburg ,
Techniker und Mitglied der äcsllemie ostiousle in Paris ,

als das vorzüglichste Schutzmittel
gegen Feuchtigkeit und Nässe im Mauerwerk , gegen Fäulniß - es

Holzes und gegen Oxydation - es Eisens und auderer Metalle , so¬
wie auch zur Herstellung wasserdichter Stoffe

zu empfehlen, sind zur Ertheilung jeder weiteren Auskunft auf portofreie Anfragen stets mit
Vergnügen bereit und versenden dieselbe in Kistchen von netto 25 Pfd . für 4 Thlr. gegen Ein «
sendung oder Nachnahme des Betrages .

Jung L5 Co. in Berlin,
Tempelhofer Itraße 21 ,

alleinige vom Erfinder ausschließlich autorifirte Fabrikanten der Lauterburtz'schen Mineralmasfe .

MM - Ueber die Verwendung dieser Mineralmasse ist eine Broschüre für 2^ Sgr. in allen
Buchhandlungen zu haben . Z.b.130.

Bekanntmachung und Aufforderung .
Die Bereinigung der Grund- und Pfandbücher der Gemeinde Wieblingen betreffend.

Hb . 249 Die nachstehend verzeichnten Gläubiger oder deren Rechtsnackfolger, die theils ausgewandert , theils aber trotz der angestellten Nachforschung nicht ermittelt werden konnten , werden auf diesem Wege

auf den Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860, Regbl. Nr . 30, Seite 214 , aufgefordert, die in den Grund - und Pfandbüchern der hiesigen Gemeinde zu ihren Gunsten noch bestehenden Einträge , insofern sie noch

Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls solche nach Artikel 4 des vorgenannten Gesetzes gestrichen werden . ^ ^ .

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind , besteht rn bedungenen Unterpfandsrechten, und der Rechtsgrund der in das Grund¬

buch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers, sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Wieblingen , den 1 . August 1861 . .
Das Pfandgericht.

Der Kommissar :

Roth , Bürgermeister.
Schlez , Rathschreiber.

Des Eintrags

Datum . Band . Seite.

7 . Jan . 1790, i . 117
ii . 100

9 . April 1800, 130
9 . Dez . 1801, 220
2. Febr. 1803, - 408

20 . Jan . 1804, 439
17 . Mai 1804, ui . 1

12. Juni 1804, s 12
16 . März 1805, - 74
29. März 1805, - 79

8 . Sept . 1806, 162
3. Febr. 1808, 190

17 . März 1808, 197
19. Juli 1809, - 241

VI . 166
VII . 230

29 . Aug. 1809, III . 249
14. Febr. 1810, - 275
24 . Mai 1810, s 291
26 . Mai 1810, 296

IV . 214

15 . Mai 1810, III . 297

7 . Febr . 1811, - 335

dto. -
dto .
dto. -
dto. s 336
dto. -
dto. -
dto . -
dto. 337
dto. 341
dto .
dto . 342
dto.
dto. - -
dto. - 343
dto.
dto. s
dto .
dto. -
dto. 301
dto . 344
dto. -
dto.
dto. 345
dto. - -
dto. -
dto. 346
dto . s
dto.
dto. - -
dto . 347
dto. -
dto . -
dto.
dto. 348
dto. - ^

dto. - - ;

dto. - - I
dto. -
dto. - 349
dto. s -

dto. - -

dto. 35V
354

dto. -

dto . 357
dto. s 358
dto. ' -
dto. 359
dto. -
dto . 360
dto. z r

dto . -
dto . 361
dto. - -
dto . - 362
dto. - -
dto . - 363
dto. - -

dto. - -

dto. s
dto.
dto . 364
dto . s -
dto. s
dto . 365
dto. -

25. Juli 1811, IV . 55
12 . Aug. 1811,
22 . Febr . 1812, 88

dto. 911
27 . Febr . 1812, - 100
14 . März 1812 , - 103

V . 3

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

I . Einträge im Pfandbuch .
/ Math . Damm und Franz Müßig
j hier,
Andreas Böhm hier,
Peter Braun hier,
Gg . Michael Treiber hier,

Friedrich Bitzel hier,
Gg . Ludwig Wacker hier,

Derselbe ,
Georg Wolf hier,
Gg . Phil . Lüll von Kirchheim,

Wilhelm Kraus hier,
Joh . Nikol. ^Wegmann hier,

^
Balthasar L-chlotthauer hier,

Joh . Jakob Jtschner hier,

Derselbe,

! Michael Helmreich hier,

^Georg Treiber der jüngere hier,

Jakob Treiber hier,
c Treiber seu . jg . hier,
c Treiber, jg ., hier,
b Wacker hier,

Derselbe ,

loh. Nikol. Wolf/
zeremias Wolf hier,

Pfarrer Vallender zu Pfedersheim,

Franz Kleffet von Ottenberg ,
Dr . Sailer aus Heidelberg ,
Georg Schuh , Vormundschaft a

Grenzhof,
Medikus Böhm in Heidelberg,
Rathsverwandter Werner in Heidel-

berg ,
Mayer Wtb . in Heidelberg,
Pfleger Bronn in Heidelberg,
Fr . Sus . Elis . Bassermann rn Hei¬

delberg,
Nikolaus Koch in Heidelberg,
Peter Ebert in Heidelberg,
Medikus Böhm in Heidelberg,
Heckler Wtb . in Heidelberg,

Wilhelm hier,

Krieger hier,

Moses Mayer von Rohrbach
Joh . Reinhard von Leutershausen,
Jakob Helbert in Heidelberg,
Susann « Helmreich, geb. Harbart ,

mocko Heinrich Helmreich in Ame¬
rika. Gesetzlich,

Philipp Rostock in Amerika, <
setzlich ,
R . Traumann in Schwetzingen

und Hofagent Reutlinger in Karls¬
ruhe,

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Franziska Busch in Heidelberg,
Georg Schuh vom Grenzhof,
Frau Heckler in Heidelberg,
Philipp Amold in Heidelberg,
Pfarrer Böhm Wtb^ .allda, i
Anna Margaretha -Gerhel von da,

Betrag
der

Forde¬
rung .

fl. skr.

125

400
500
800

150
200

600
600

10000

400
160
200
250

200
450
400

1070

860
452
795
671
430

1766
240

19289
1051

500
548

1709
295
465
305
226
444
300
301

1375
1713

232
1095
794
716
905
266
263
940

1291
310
270
641
200
291
392
173
225
360
622

3859
903

8200
4100
1063
1702

500
906

1524
1550

697
850
620

1222
1524
1600

460
558
220
301
227
504
200

1656
1414

363
500

200
450
100
550

23. März 1812 , IV .
dto.

Des Eintrac

DatUM . Band.

9 . Aug . 1812,

14. Aug . 1812
6 . Juli 1813

17. Juni 1814 .
3 . Juni 1814

21 . Juli 1814,

18. Aug. 1814
4 . Sept . 1814 .

12. Juni 1815.
11 . Juli 1815.
23. Aug . 1815.

25 . Okt. 1815
24 . Mai 1816.
23. Sept . 1816.
22. März 1818.
27. März 1818 ,
23 . Sept . 1818.
26 . April 1819,

24 . Mai 1819
25 . Mai 1819,

dto.
dto.

16. Aug.

19. Aug.

28. Aug.

dto

1819,

1819 ,

1819,

22. März 1820 ,

6 . Jum
29 . Jan .

3. März
4 . April

15. Mai
19 . Mai
25 . Mai

1820,
1821,
1821 ,
1821,
1821,
1821,
182 l ,

12. Juni 1821,

10 . Febr .
21 . Juni

23 . Okt .
21 . Jan .
26 . Jan .

13. Aug.
dto.

20. Aug.
5 . Nov.

30 . März
23 . Juli

1821,
1821,

1821,
1822,
1822,

1822,

1322,
1822,
1822 ,
1822 ,

21 . April 1822,

28 . Febr .
17. Juni

19 . Aug.
17 . Sept .

1823,
1823,

1823 ,
1823,

5. Sept . 1823,

9. Dez .
4 . März

31 . März

23. Mai

8 . Juni

1823,
1824,
1824 ,

1824,

1824,

13. Aug . 1824,
dto.

dto.

dto .
dto.

dto.
dto .
dto.

dto.

V.
IV .
V.
IV .

V.

VI .

VII .
VI .

VII .

Seite .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

133
136
178
312
185
146

15
16
58
68

78
91

141
148
153

169
199
320
399
408

25
43

56
61

64
66 !

77
148
81

84

84

107

137
141
155
168
181
192
194

197

147
210

222
238
241

391
392

394
422
284
370

444

471
507

8
21

43

93
73
96

104

110
696
723
122
122
124
122
127
130
122
123
124
125
127

Gorg Krauth Eheleute hier,
dto.

Martin Treiber Eheleute hier,
. Christoph Schmitt Eheleute hier,

^
Lorenz Netzbach,

Gg . Ludwig Wackers Frau hier ,
Gemeinde Wieblingen,

Dieselbe,

dto.
Wilhelm Wannenmacher Eheleute

hier,
Gemeinde Wieblingen,
Alexander Meng Eheleute hier,
Balthasar Schlotthauer Ehel. hier,

Gemeinde Wieblingen,
Johann Gabers Wtb . hier,
Gg . Ludwig Wacker Eheleute hier,
Hermann Treiber Eheleute hier,
Martin Roth Ehel . hier,
Malch. Burkard hier,
Georg Hauk hier,

Wilhelm Krauth hier,
Balth . Schlotthauer Ehel . hier,

Matheus Damms hier,
Wilh . Wannenmacher Wtb . und

Gg . Phil . Wannenmacher Ehe¬
leute hier,

^Gemeinde Wieblingen,
Dieselbe,

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Josephs Maier Wtb . in Heidelberg,
Louise Brünnig in Heidelberg,
Karl Philipp Kaiser in Heidelberg,
Doktor Franz Nägele in Heide !

berg ,
Kilian Engel Tochter von hier. Ge¬

setzlich ,
Karl Koch in Heidelberg,
Kilian Beger in Heidelberg,
Ludwig Heinrich Horn in Mann¬

heim,
Dieser,

Georg Helmreich hier,

Georg Spitz in Heidelberg,
Christian Schlüssel in Heidelberg,
Joh . Weisert, geb. Bassermann , in

Heidelberg,
Georg Spitz in Heidelberg,
Frau Mayer in Heidelberg ,
Georg Helmreich hier,
Sliflschaffner Brecht in Heidelberg,
Jakob Pctric in Heidelberg,
Or . Wüstenfeld in Heidelberg,
Philipp Mayer -Nikolai in Heidel¬

berg ,
L . R . Traumann in Schwetzingen,
Adolph Damm 's Verlassenschafts-

masfe hier,
Dieselbe ,

dto.

Christoph Rusch hier,

Derselbe,

Martin Treiber Eheleute hier,

Adam Bender hier,
Lorenz Rehbach hier,
Jakob Bühler Eheleute hier,
Phil . Tiesenbachs Gantmasse hier,
Alexander MengS Ehel. hier,
Johann Wesch hier,
Christoph Rusch hier,

Johann Wesch Eheleute hier,

Adam Beuder Eheleute hier,
Wilhelm Wannenmacher hier,

Peter Müller hier,
Joh . Adam Bender hier,
Hermann Krauth hier,

Georg Wolf hier,
Jakob Krauth Masse hier,

Adam Bender Eheleute hier,
Peter Wegmann Eheleute hier,
Paul Köhler, alt , hier,
Gg . Michael Treiber hier,

Alexander Meng hier,

Andreas Linnenbach hier,
Matheus Damm Eheleute hier,

Johann Wesch Wtb . hier,
Matheus Damm Erben hier,

Hermann Wacker hier,

Peter Wcisbrvd hier,
Friedrich Vogel hier,
Georg Merdes hier,

ög. Michael Träumer ,

Martin Roth hier,

!
Michael Roth hier,

^
Ludwig Nauert hier,

Leonhard Wacker hier,

Andreas Böhm Wtb . hier,
Georg Treiber hier.

Kath . Helbert Wtb . in Heidelberg,
M̂argaretha Koch Wtb . in Heidel¬

berg ,
Adam u . Barthol . Schick in Neckar¬

gemünd. Richterlich,
onrad Zuber in Bammenthal .
Richterlich,

Katharina Laufin Wtb . in Heidel¬
berg,

Renovator Schwarz in Heidelberg,
Gg . Braun Wtb . in Heidelberg ,
Jakob Sittel in Heidelberg,
Moses Wolf von Rohrbach,
Joh . Wettstein in Heidelberg,
Georg Helwerth hier. Richterlich ,
Gr . bad . Einstandskasse in Karls

ruhe ,
Peter Friedrich Schaaf in Heidel¬

berg,
Friedrich Schaaf in Heidelberg,
Lazarus Hauser in Ladenburg. Rich¬

terlich ,
Hermann Müller in Heidelberg,
Georg Helmreich hier,
Gebrüder Wolf in Rohrbach. Rich¬

terlich ,
Jakob Bühler Wtb . hier. Richterlich,
L. R . Traumann in Schwetzingen.

Gesetz!. Vorzugsrecht,
Jakob Bühler 'sche Vormundschaft,
Friedrich Köhler hier,

vhann Köhler hier,
Georg Schuh , Vormundschaft in

Grenzhof,
Jakob Meng '

sche Kinder in Klein¬
gemünd. Richterlich ,

Georg Helmreich hier. Richterlich,
Rathsverwandter Ottinell in Hei¬

delberg ,
Peter Friedr . Schaaf in Heidelberg,
Philipp Klar in Heidelberg. Rich¬

terlich ,
Michael Bach von Eppelheim. Rich¬

terlich ,
Archivrath D . Dümge,
Margaretha Koch hier. Richterlich,
Gg . Michael Schuh vom Grenzhof.

Richterlich ,
Karl Heckler Wtb . in Heidelberg

Gesetzlich,
Marg . Kraus in Heidelberg

L. R . Traumann in Schwetzingen," Derselbe ,

dto .

dto.
dto.

123 Jakob Krauh hier,
123 Friedrich Köhler hier,
123 jGeorg Helmreich hier,
125 j
124IJakob Wacker hier,

dto.
dto.
dto .

dto.

Betrag
der

Forde¬
rung .

fl.
600
450
750
450

1150
3000
1500

1000
225

2000
350
150

2000
250

1200
900
700
300
300

500
42

77
42

1400
600

275

200

275

40
200

60
172
100

350

2700

60
73

550
80
42

165
41

40
900

700

500
87

100
160

100
719

17

420
345
100

300

300

kr.

27

49 .
27 '

650
325
211
700
704
576
151
385
780
290
635
800
570

1500
750

1600
800
305

51

26

30

44

7

30



Des Eintrags I Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

Ecitti und seiner Rechtsnachfolger.Datum .

13 . Aug. 1824,
dto.
dto.

dto.
dto.
dto.
dto.

dto.
dto.
dto.

dto.
dto.
dto .

14 . Aug. 1824,
dto.
dto.
dto.
dto .
dto .
dto .
dto.
dto .

7. März 1825,
8 . März 1825,

10. März 1825,

6 . März 1825,

dto.

14 . Mai 1825,

24. Juni 1825,

20 . März 1826,

16 . Juli 1826,
dto .

21 . Aug . 1826,

dto .

23 . Febr . 1827,
27 . Sept . 1830,

26 . Febr . 1827,

14 . Mai 1827,

19. Mai 1827,

dto .
5 . Febr . 1828,
9 . Juni 1828,

4 . Nov . 1828,
22 . Nov. 1828,

8 . April 1829,

11 . Juli 1829,
dto.

8 . Jan . 1830,

29. Juni 1830,

7 . Febr . 1311,
12. Juni 1812,

5 . Febr . 1816,

26. Mai 1824,

16. April 1822,
3 . Dez . 1826,

Band.

VII .

20. Jan . 1810,
dto .

16 . Aug. 1810,
8. Jan . 1811,

31 . Mai 1811,

30. Nov. 1811,
dto.
dto.

2. Dez . 1811,
dto.
dto .

7 . März 1812,

12. März 1812,

16. März 1812,
dto.

24 . April 1812,

24. Apr . 1813,
dto.

18. Febr . 1814,
dto .
dto .
dto.
dto .
dto .
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.

22. Juli 1814
8. Okt. 1814
8. Nov. 1814

24. Nov. 1814
dto.

24. Febr . 1815,
16 . März 1815,

dto .
11 . Mai 1815

dto .

26. Mai 1815,
3. Nov . 1815.15. März 1816.

dto .
dto .
dto .

III .
IV .
V.

VII .

II.

124 Wilhelm Wittmann hier,
124
125
130
125
126

129
126
126
127
129
130
127
127
128

130
130
131
131
195
196
200

Georg Jakob Gerlach hier,
Georg Michael Wacker hier,
aul Köhler hier,

Ludwig Merkel hier,
- Heinrich Schwarz hier,

Wilhelm Wacker hier,
Adolph Baumann hier,

^Rensch Wtb . hier,

^Philipp Merkel hier,
Nikol. Roth von Eppelheim,
Jakob Gerlach hier.
Bogt Helmreich hier,
Jakob Treiber hier,
Wilhelm Kraus hier,
Nikol. Wegmann hier,
Georg Hiller hier,
Balth . Schlotthauer hier,
Gg . Friedr . Roth hier,
Joseph Müller hier,
Jakob Zimmermann hier,
Gg . Michael Treiber , alt , hier,
Gg . Jakob Gerlach hier,
Gg . Michael Treiber Eheleute hier,
Rudolph Schalter hier,

221 Michael Bähr Eheleute von Grenz -
> Hof ,

229 Dieselben,

232 Muschel Mayer von Rohrbach,

2411 Gemeinde Wieblingen,

305 ! Diese ,

327 Mich. Bähr Eheleute vom Grenzhos
327 Dieselben,
339 !Gg . Jakob Wacker hier,

344 Dieser,

395 iJakob Wolf hier,

719 ^Georg Michael Wolf hier,
414 j Wilhelm Krummig und Hermann

Treiber hier,419 Peter Wegmann hier,
419 !Georg Treiber Eheleute hier,
419 ! Diese , >
516 Michael Bähr von Grenzhof,551 Dieser,

581 Wilhelm Krauth hier,
589 Wilh . Krummig Eheleute hier,624 Pfarrer Maurer in Heidelberg,

636 Michael Bähr von Grenzhof,
636 Dieser,
678 Adam Bender hier,

709 Christoph Nauert hier,

337 Kaspar Dieter hier,
158 Gg . Ludwig Wacker Eheleute hier.

Jakob Treiber Wtb . , geb . Gerlach
hier,

Joh . Wäsch Wtb . hier,

344

105

300
380

79
82
87

166
175

293
295

Michael Bähr Ehel. von Grenzhof,
Ludwig Wacker Wtb . hier,

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

R . Traumann in Schwetzingen,
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto .
dto .
dto.
dto.
dto.
dto .

Michael Hvfheinz in Heidelberg ,
Gerwig Kätz u . Komp, in Mann¬

heim. Richterl. Pfandrecht,
Joh . Jul . Diehmer in Heidelberg,

Pfarrer Maurer in Heidelberg. Rich
terl . Pfandrecht ,

Frau Maria Heckler Wtb . in Hei¬
delberg . Richters. Pfandrecht ,

Barbara Held Wtb. in Heidelberg
Richterl. Pfandrecht ,

Kilian Beger in Heidelberg. Rich¬
ter!. Pfandrecht ,

Kath . Elisab . Treiber von Kirchheim,
Diese,

Georg Helmreich hier. Richterliches
Pfandrecht ,

Christoph Sailer in Heidelberg.
Richterl. Pfandrecht,

Freiherr von Thünnefeld , wo ?

Dieser. Richterlich ,
dto.

Hermann Müller Wtb . in Heidel¬
berg. Richterl. Erkenntniß ,

Obcrwundarzt Sailer in Heidelberg.
Richterl . Erkenntniß ,

Dieser. Richterl. Erkenntniß .
Julius Diehmer in Heidelberg,
Samuel Kaltenbach in Mannheim .

Richterl . Pfandrecht ,
L. R . Traumann von Schwetzingen,
Friedrich Köhler hier,
Michael Bähr Gantmasse in Heidel¬

berg,
Heinrich Fellmann , wo ?
Jakob Fellmann , wo ? Richterlich ,
Renov . Schwarz Erbmasse in Hei¬

delberg. Richterlich,
Heinrich Helmreich in Amerika

Gesetzlich,
L . R . Traumann in Schwetzingen,
Ludwig Achenbach von Mannheim ,
Jakob Treiber Kinder von da,

Friedrich Schaaf in Heidelberg.
Richter! . Pfandrecht ,

Julius Diehmer in Heidelberg,
Leopold Laßer in Mannheim . Rich¬

ter! . Pfandrecht ,
II . Einträge im Grundbuch

Wilh . Wacker Kronenwirth hier,
Peter Brunn Wtb . hier,
Wilh . Wacker Wtb . hier,
Vogt Helmreich hier,
Ludwig Nauert hier,

Franz Sauer hier,
Gg . Philipp Lipp hier,

297 Jakob Weiß hier,
299
301
305
344

Joh . Georg Treiber hier,
Georg Michael Treiber hier,
Alexander Meng hier,
Georg Krauth hier,

347 Ludwig Nauert hier,

349
352
184

186
196

1
4
7

10
12
14
17

Alexander Meng hier,
Eva Katharina Kuß hier,
Jakob Treiber hier.

Jakob Junkcrt ,
Gg. Heinrich Treiber hier,
Johann Welk hier,
Jakob Zimmermann hier,
Georg Leonhard Wacker hier,
Wilhelm Wacker Wirth hier,
Jakob Bühler hier,
Gg . Helmreich hier,
Andreas Böhm hier,

17 Ludwig Merkel hier,
19 Michael Roth hier,
23 >Gg . Michael Treiber hier,
25 lAlerander Meng hier,
27 IJakob Wacker hier,
29 »Jakob Junkert hier,
52 »Ludwig Wacker hier,
54 ! Wilhelm Kraus hier,

Andreas Böhm hier,
Gg. Leonh . Wacker hier,
Friedrich Vogel hier,
gakob Treiber sen . hier,
Jakob Wacker hier,107 IGg . Jakob Wacker hier,110 Lazarus Raphael Traumann

Schwetzingen,
112 Gg . Helmreech hier,119 Heinrrch Mitsch hier,
130 Jakob Junkert hier,
127 Jakob Krauth hier,
133 Peter Braun hier,
135 Christian Lrictsch hier,

Betrag
der

Forde¬
rung .

fl
355
357
650
576
352
540
170
630
906
451
495
380
446
705
352
725
630
531
205
405
450
220
330
131
Ml

1850
1000

500
99

2000

3144

150

144

2000

4927
4927

140

450

57

IM
362
116

54

900

900
1673
2054

1000
600

16000

1500
40

271
500
459

270

9000
12M

33

Eberhard Müller in Heidelberg,
Dieser,

dto.
Hofagent Rüttinger in Karlsruhe ,
Malchus Kretschmann in Secken¬

heim,
Bogt Helmreich hier,

Dieser. .
dto.
dto.
dto.

Jakob Weiß hier,
Kaspar Bühler Eheleute von Ilves¬

heim,
Joh . Jakob Merkel von Hand¬

schuchsheim ,
Georg Wacker Wtb . von Edingen ,
GerichtschreiberKuß Wtb . hier,
Magdalena Müller hier und Her¬

mann Müller in Heidelberg,
Daniel Müller hier,
Elisabeths Müller hier,
Peter Weisbrod Eheleute hier,

Diese ,
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Joh . Pföhler Wtb. hier,
Christoph Merkel Eheleute hier,

Dieselben,
Chr . Seiler , Chirurg in Heidelberg ,

Dieser ,
eorg Koch hier,

!etcr Weisbrod Eheleute hier.
Dieselben,

Martin Damms Eheleute hier,
von! Dieselben,

dto.
Frhr . v . Thünnefeld , wo ?
Georg Krauth Eheleute hier,

Dieselben,
dto.
dt« .

825
167
825

1665
295

400
400
250
165
165
300

1500

175

349
1500

3M

IM
155
75

358
449
170
110
807
259

51
M
54
88
97

7M
142

58
IM
320
430
283

95
M

300

1000
300
186
520
379
134

kr.

30

Des Eintrags

Datum . « and .

15. März 1816,
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto .
dto.

17. Mai 1816,

21 . Mai
26. April

dto.
dto.

15. Juli
25 . Sept .

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

8. Okt.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto,
dto .
dto .

30. Nov.
26 . Aug.

7. Okt.
24. Nov.
14. Jan .
15 . April
18. April
27. April
14. März
11 . Okt.

dto .
dto.
dt» ,
dto.

18. Juli
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto .
dto .
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto .
dto .
dto .
dto.
dto.
dto .
dto .

31 . Juli
18. Nov.
25. Sept .
26. Sept .

dto.
12. Nov.

dto .
9 . Aug.

23. Aug.
dto.
dto .
dto .
dto .
dto.
dto.
dto .
dto .

April
dto

1816,
1816,

1816,
1816,

1816,

1816,
1817,
1817,
1817,
1818,
1818,
1818,
1818,
1818 ,
1818,

1819,

1819,
1820,
1821,
1821,

1821,

1822,
1822,

1823,

1 . Nov. 1823,
dto.

12 . Dez . 1823,
dto .
dto .
dto .

12. Juni 1824,
dto.

9. Nov. 1824,
dto.

12. Nov. 1824,
dto.
dto .
dto .
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .

7 . Febr . 1825,
10. April 1825,
18. Juli 1825,

dto .
dto.
dto.

25. Juli 1825,
dto .
dto.
dto .
dto.
dto .
dt»,
dt».

N .

III .

IV.

Seite.»

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namm , Stand und Wohnort
des Gläubigers

»nd seiner Rechtsnachfolger .

137
139
141
143
145
148
IM
152
154
156
158
IM
162
164
170
274

278
285
287
289
292
297
299
301
303
305
307
315
317
324
324
328

330
346
353
370
402

17
20
29
38
55
55
56
57
57
71
72
73
73
74
74
74
75
75
75
76
76
77
77
77
78
78
78
79
80
79
M
80
80
96

134
146
150
155
152
152
157
16 !
162
163

170
177

199
204
213
214
214
215
232
232

4
6
8

10
12
14
16
18
20
22
24
26
28
30
34

Michael Roth hier,
Adolph Baumann hier,
Wilhelm Krauth hier,
PH . Roth hier,
Jakob Treiber hier,
Wilh . Wacker , Kronenwirth hier,
Gg . Friedrich Roth hier,
Nikolaus Merkel hier,
Hermann Krieger hier,
Andreas Böhm hier,
Kaspar Köhler hier,
Gg . Leonhard Wacker hier,
Gg . Reinle hier,
Gg . Treiber an der Straße hier,
Joh . Adam Pfisterer hier,
Hofkammerath . Speyrer Wtb . in

Heidelberg,
Baltin Treiber von Kirchheim,
Jakob Zimmermann hier,
Schwanenwirth Ludwig Wacker hier,
Gg . Friedrich Roth hier,
Friedrich Brunn hier,
Ludwig Nauert hier,
Ludwig Wacker hier,
Peter Braun hier,
Wilhelm Wacker , Wirth hier,
Georg Treiber hier,
Jakob Bühler hier,
Georg Michael Wacker hier,
Adam Pfisterer hier,
Andreas Treiber hier,
Gg . Krauth Eheleute hier,
Georg Helmreich hier,
Gg . Friedrich Roth hier,
Pfarrer Helfenstein hier,
Adolph Baumann hier,
Leonhard Wacker hier,
Leonhard Baumann hier,
Heinrich Lenz hier,
Johann Welk hier,
Georg Forschner Wtb . hier,Konrad Willnauer hier,
Raph . Traumann v . Schwetzingen,
Ludwig Nauert hier,
Georg Treiber hier ,
Gerichtsschreiber Linder hier,
Jakob Zimmermann hier,
Michael Karch hier,
Heinrich Lenz hier,
Johann Welk hier,
Georg Krauth hier,
Jakob Wacker hier,
Ludwig Nauert hier,
Peter Treiber, alt , hier,
Michael Roth hier,
Jakob Wacker , alt , hier,
Gg . Treiber , Krämer hier,
Jakob Schwarz , jung , hier,
Wilhelm Krauth hier,
Jeremias Wolf hier,
Peter Braun hier,
Joh . Peter Wacker hier ,
Laz . Traumann von Schwetzingen,
Gerichtsschreiber Linder hier,
Jakob Treiber , alt , hier,
Peter Wegmann hier,
Adolph Baumann hier,
Georg Michael Treiber , jung , hier,
Georg Reinle hier,
Georg Michael Treiber , Leu ., hier,
Georg Treiber hier,
Peter Zimmermann hier,
Peter Seitz hier,
Christoph Nauert hier,
Peter Treiber , ssu . , hier,
Wilhelm Wacker hier,
Hermann Krummig hier,
Friedrich Riedinger in Neuenheim,

Derselbe,
Wilhelm Roth hier,
Gerichtsschreiber Linder hier,
Friederike Reisig hier,
Gg . Michael Treiber hier,
Ludwig Nauert hier ,
Jonas Seldner hier,
Gerichtsschreiber Linder hier,
Jakob Zimmermann hier,
Adolph Baumann hier ,
Georg Friedrich Wacker hier,
Wilh . Wacker , jung , hier,
Samuel Wacker hier,
Jakob Wacker , jung , hier ,
Gg . Mich . Roth hier,

Jeremias Wolf hier ,
Moses u . Anschel Mayerin Rohrbach,
Christoph Nauert hier ,
Gg . Jakob Treiber hier ,
Gg . Mich. Schuh hier,
Lazar. Traumann in Schwetzingen,
Ludwig Merkel, jung , hier ,
Gg , Michael Schuh vom Greuzhof,

ilipp Stumpf hier ,
Gg . Peter Forschner hier,
Ludwig Merkel, jung , hier,
Georg Michael Schuh hier,Konrad Rensch Wtb . hier,
Gg . Reinle hier ,
Michael Roth hier,
Jakob Zimmermann hier,Nikolaus Kohlfelder hier,
Wilh . Wacker, alt , hier,
PH. Stumpf hier ,
Kaspar Linder hier ,
L. R . Traumann in Schwetzingen,
PH. Stumpf hier ,

akob Weis hier,

Betrag
der

Forde¬
rung .

39 »Jvh . Friedr . Wacker hier,
45 Mreiherr Laroche von Starkenfe

I hier,
49 »Peter Braun hier ,
51 Christoph Nauert hier,
53 PH. Stumpf hier,
55 Peter Forschner hier," Wilh . Wacker , alt , hier,

Friedrich Köhler hier ,
Heinrich Zimmer hier ,
Ludwig Merkel hier ,

>Wilhelm Roth hier,
Meter Treiber im Rappen ,
>Mv . Pfarrer Helfenstein,

Georg Krauth Eheleute hier,
dto.
dto.
dto .
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .

Georg Grün in Heidelberg ,
Peter Schuh in Kirchheim ,

Elis. Treiber,
Gg . Mölbert Eheleute in Neckarau,

dto.
dto .

Gg. Helmreich hier,
Peter Gießer von Oftersheim,

dto .
dto .
dto .
dto .
dto.
dto .
dto.

Gg . Krauth 's Gantmasse hier,
dto.
dto.
dto .
dto .
dto .

Andreas Treiber hier,
Jonas Bürkel hier,
Balthasar Herold hier,
Kaspar Dietz von Wallstadt,
Kath . Margar . Hof in Rüdesheim,
PH . Tiefenbach hier,
Freiherr von Thünnefeld wo ?
Kaspar Sauer in Eppelheim,Amalia Treiber hier,
Gerichtsschreiber Kuß hier ,

dto .
dto .
dto .
dto.

Jakob Krauth Gantmasse hier,
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto.
dto .
dto .
dto .
dto .

Jakob Krieg Wtb. hier,
Nikolaus Schlotthauer Gantmasse
Friedrich Riedinger wo ?
Elis. Mayer in Heidelberg ,
Jakob Krauth Gantmasse,
Jak . Krauth Gantmasse hier ,
Friedrich Karl Reisig hier ,Martin Treiber von hier ,

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

PH . Arnold in Heidelberg ,
Friedrich Träumer '

sche Gantmass
hier,

Hermann Treiber'sche Masse hier, ,Jakob Jtschner'sche Gantmasse hier,!
Wilh . Kraus '

sche Gantmasse hier,
dto .
dto .
dto .

Philipp Arnold in Heidelberg
dto . , ,

Balthasar Schlotthauer Gantmassc,
dto .

Georg Wölfische Gantmaffe hier
dto.
dto .
dto.
dto .
dto.
dto .
dto .
dto .
dto .

Wilhelm Krauth '
scheGantmassehier,Wilhelm Kraus '

sche Gantmassc hier,Martm . Karp hier ,
Mich . Helmreich hier,

>akob Wacker'sche Gantmassc hier,
dto .
dto -
dto.
dto .
dto .
dto.
dto .
dto .
dto .
dt»,
dt« .

352
410
400
190
396
191
172
149
121
IM
239
212
148
194
410

16000

20000
300
120
115

1100
225
155
175
236
262

90
IM
141

3057
806
443
147
125
345

1300
200
700
430
IM
4M

!25000
280

4000
240
140
140
IM
152
176
116
202
61

332
41
54

136
389
315
167
659

1635
237
431
71

158
262
105
783
200

80
86

280
6050

190
955
210
250
IM
81

IM
229
191

5
145
127
104
138
94
M

325
IM

40
286
81
35
90
91
70
M
91
34
56

259
322
63
M
65
M

120
172
83

245
51

240
1000
1500

30
107
M
30
53

144
73
72
93

405
92

30
30



Des Eintrac

Datum .

25 . Juli 1825 ,

dtv .
dto .
dto .

19 . Dez . :
5 . Dez . :

26. Jan . 1826, !

dto .
dto .

dto .
dto .
dto .

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

dto .
dto .

Kärzl
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

dto .
dto .

Boad. Sritr
----- -

) , IV . 71

), - 73
), - 77
>, - 79

81
83

- 85
- 91

>, - 87
>, - 96

99
s 104

, - 110

, - 112
114
116
118

, - 127
129
131

- 133
- 135

137
139 i
141
152
155

^
, 156
- 158

159
161
162
164
165
167
168
170
171
172
174
181 4
196 Z
198 L

- 200

-
- 209 l
- - >
- - t
- - §
S - ü

211 I
245 i
222 ,
224 I
237 I

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

hier ,

85 «Nikolaus Hohlfelder ,
" " "" " " Maschmann hier ,

Derselbe ,

hier ,

h . Merkel hier /
Treiber , jg ., hier ,

olaus Hohlfelder hier ,
IPeter Treiber , jung , hier ,
IWilh . Krummig hier ,

Fried . Roth hier ,
> Sauer hier ,
kichael Treiber an der Schr
ch Treiber hier ,
Helmreich hier ,

Michael Bähr von Grenzhof ,

. Jächer , Schmied hier ,

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

IZtephan Werner in Heidelberg ,
Peter Treiber in Heppenheim ,
Jakob Wacker '

sche Gantmasse hier
dto .
dtc .
dto .

Wilhelm Wannenmacher hier ,
Heinrich Schwarz Wtb . hier ,

g- Jakob Wacker , jung , Eheleut
hier ,

dto .
di » .

^Heinrich Schwarz Wtb .,
dto .
dto .
dto .
dto .

IJakvb Wacker '
sche Gantmasse hier

IHeinrich Schwarz Wtb .
dto .
dto .
dto .

" dto .
dto .
dto .

Lorenz Retzbach hier ,
Jeremias Wolf hier ,
Ludwig Wacker Wtb . hier ,

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Pfarrer Brecht in Handschuchsheim
Peter Treiber in Heppenheim ,
Nikolaus Roth hier ,

dto .

!
dto .

Traugott Schäufelhut in Heidelberg ,
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

. dto .

(Valentin Treiber '
sche Gantmasse v .>

Grenzhof ,
R . Traumann in Schwetzingen ,

dto .

I Betrag
» der
» Forde -

Des Eintrags !

Datum .rung . Band. Seite.

fl . kr. 226103 _ 13 . April 1828 , IV .
dto . s 228

56 dto . 230
110 11 . Mai 1828 , 240
130 dto . 240

81 dto . s 242
33 dto . s 242
39 dto . s 243

460 dto . - 245
650 23 . Aug . 1828 , - 251
115 dto . - 254

dto . 256
60 _ ! , d^o . 257
80 dto . - 258
53 25 . Nov . 1828 , 274
73 dto . - 275

155 dto . 275
70 , dto . 276

40 dto . - 278

500 dto . 278

70 21 . Febr . 1829 , 281

52 dto . - 283

55 dto . - 285

44 dto . 287

50 dto . 289

42 dto . 291

300 dto . - 293

1150 18 . Apr . 1829 , 302

85 29 . Mai 1829 , 306

67 dto . 306

346 dto . - - 313

74 dto . s 313

62 6 . Febr . 1830 , s 334

75 dto . - 335

141 dto . s 336

216 3 . März 1830 , - 348

72 dto . s 351

140 1 . Sept . 1830 , 360

79 377

261 dto . 361

450 _ dto . - 363

630 _ 377

500 _ dto . 365

53 377

195 29 . Sept . 1830 , - 371

50 dto . - 373

133 dto . - 375

100 9 . Dez . 1830 , - 388

125 _ ! 12 . Jan . 1831 , - 424

170 _ ' 16 . Apr . 1831 , - 423

190 _ dto . - 430

214 _ dto . - 430

40 _ dto . - 430

22000 —
dto . 431

110 — 11 . Mai 1831 , - 435

83 —
29 . Mai 1831 , - 433

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Joseph Braun hier ,
Kaspar Psohler hier ,
Andreas Böhm hier ,
Wilh . Wacker , Wirth hier ,
Michael Treiber , Schmitt hier ,
Michael Hormuth hier ,
Kaspar Lmder hier ,
Joh . Jak . Wacker in der Krone hier
Mehrer Heid hier ,
fJoseph Braun hier ,
Adolph Baumann hier ,
Kaspar Psohler hier ,
Heinrich Benz hier ,
Jakob Schwarz hier ,
Jakob Schwarz , Rentmeister hier ,
Ludwig Nauert hier ,
Jak . Zimmermann , alt , hier ,
Martin Gerlach hier ,
Wilh . Damm hier ,
Wilh . Maschmann hier ,
Gg . Treiber , jung , hier ,
Jakob Rostock hier ,
Heinrich Zimmer hier ,
Heinrich Treiber hier ,
Peter Wacker , jgst . , hier ,
Nikolaus Wegmann hier ,
Ludw . Merkel , jg . , hier ,
Ludw . Merkel , jgst . , hier ,
Wilh . Maschmann hier ,
Jakob Nauert hier ,
Peter Treiber alt hier ,
Wilhelm Meng hier ,
Andreas Böhm hier ,
Heinrich Treiber hier ,
Martin Treiber , jg , hier ,
Jakob Jtschner hier ,
Jakob Weisbrod hier ,
Jakob Wacker hier ,
jPfarrg . hier ,

^Gg . Wannenmacher hier ,

^Jakob Nauert hier ,

Wilhelm Krummig hier ,
Gg . Adam Speicher hier ,
Gg . Reinlc hier ,
Kaspar Psohler hier ,
Karl Freudenberger hier ,
Hermann Spohn hier ,
Wilh . Kraus hier ,
Simon Schlotthauer hier ,
Martin Kürner hier ,
Joh . Jakob Wacker in der Krone !

hier ,
Hermann Spohn hier ,

Derselbe ,

433 Dakob Christoph Weisbrod hier ,

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Betrag
der

Forde¬
rung .

jsL. R . Traumann in Schwetzingens
dto .
dto .

lLeonhard Maas in Friedrichsfcld ,
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

IPeter Wegmann hier ,
dto .
dto .
dto .
dto .

Gg . Jakob Gerlach hier ,
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

IPeter Weisbrod Eheleute hier ,
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dtv .

Alerander Meng hier ,
IPeter Bießecker hier ,

dto .
lOberwundarzt Sailer in Heidelberg, !

dto .
Georg Schmitt hier ,

dto .
dto .

iKaspar Dieter hier ,
PH . Stumpf in Schriesheim ,
Gg . Landsried in Heidelberg ,

dto .

dto .

dto .
Gg . Adam Speicher Kinder hier ,

dto .
dto .

^Hermann Müller in Heidelberg ,
Gg . Jakob Gerlach Eheleute hier ,
Wilh . Kraus '

sche Masse hier ,
dto .
dto .
dto .

iDr . Steinhäuser in Heidelberg ,

Georg Adam Speicher
'
sche Gant -H

Masse hier,
Peter Weisbrod Eheleute hier ,

fl .
101

50
100
337

67
101

47
76

130
1200

40
91

109 !
6l

21»!
41
66!

199
81
91
38 !
56
26

130
175

36
77

509
287

65
100

99
80
40
60

445
420 !
111

100

115

55
222 !
l30j
131

49
2400j
1326

95
160

80 !
339

137

20

kr.

30

Die Bereinigung der Grund - und Pfandbücher der Stabsgemeinde

Grenzhof betreffend .

Z .b.249 .U. Die nachstehend verzeichneten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger , die thcils ausgewandcrt ,

Heils aber trotz der augestellten Nachforschung nicht ermittelt werden konnten , werden auf diesem Wege in Ge -

näßheit des Gesetzes vom 5. Juni 1860 , Regierungsbl . Nr . 30 , S . 214 , aufgefordert , die in den Grund -

md Pfandbüchern Grenzhofs zu ihren Gunsten bestehenden Einträge , insofern sic noch Giltigkeit haben ,

innen 6 Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls solche auf den Grund des Art . 4 des genannten Ge -

etzes gestrichen werden .
Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unter -

»fandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtsgrund der in das

Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei

inzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist .

Wieblingen , 27 . Juli 1861 .
Das Pfandgericht : Bereinigungskommissär :

Roth , Bürgermeister . Schlez .

Des Eintrags

Datum . Seite

8 . April 1329 ,

27 . Jan . 1815 ,
17 . Mai 1816 ,

21 . Mai 1816 ,
3 . April 1818 ,

2
- 6

12
20

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Betrag
der

Forde¬
rung .

I . Eintrag im Pfandbuch Band I

Pfarrer Maurer in Heidelberg , »Michael BLHr '
sche Gantmasse ,

II . Einträge im Grundbuch Band 1.

Jakob Ganter aus dem Schaarhof ,
Georg Treiber vom Grenzhof ,
Frau Hofkammerräthin Speyrer in

Heidelberg ,
^

Valentin Treiber in Kirchheim ,
Michael Bähr vom Grenzhof ,

Peter Schuh Eheleute von Kirche

heim ,
Elis . Treiber von Kirchheim ,
Valentin Treiber von Kirchheim ,

Harnb .-Ammk . P ackeis. -Ict . - Gesellschaft .

Direkte Post -Dampfschifffahrt
zwischen

Hamburg Md New-Aork,
eventuell Southampton anlaufend :

Post -Dampfschiff Teutonia , Capt . Taube ,
am Sonntag Morgen , den 6 . Oktober ,

Post -Dampfschiff Hammonia , Capt . Schwensen ,

am Sonntag Morgen , den 2v . Oktober ,

Post -Dampfschiff Saxonia , Capt . Ehlers ,
am Sonntag Morgen , dm 3 . November ,

Post -Dampfschiff Borussia , Capt . Trautmann ,

am Sonntag Morgen , den 17 . Novbr .

Passagepreise : Nach Nerv -York Erste Kajüte
Pr . Crt . Thlr . 13«, Zweite Kajüte Pr . Crt .
Tdlr . IW » Zwischendeck Pr . Crt . Thlr . K«.

Nach Southampton Erste Kajüte Pfd . St . 4,

Zweite Kajüte Pft . St . 2 . I « , Zwischendeck

Pfd . St . 1. 3 .
Die Expeditionen der obiger Gesellschaft gehörenden

Segelpacketschiffe finden statt :
nach New -Aork am l . Oktober Per Packet -

schiff Oder , CaPt . Winzen ;
nach New -Uork am 13 . Oktober perPackct -

schiff Elbe » Capt . Voll .

Näheres zu erfahren bei
August Bolten ,

Wm . Miller 's Nachfolger in Hamburg ,

und dessenAgenten : Karl Hund inAchern und dem

Central » Expeditions - Bnreau Mannheim
Walter , Rnnbardt « Müller . Z .b .722 .

Z .b .812 . Nr . 4155 . Ofsenburg .

Pferdeversteigerung .
Dienstag den 8 . Oktober 1861 ,

Vormittags 9 Uhr , werden vor dem hiesigen Rathhause

einundzwanzig verstellte Militärpferde ( 11 Wallachen

von 6 bis 9 Jahren und 10 Stuten von 5 bis 12 Jah¬

ren ) gegen Baarzahlung öffentlich versteigert ; wozu

Kauflrebhaber eingeladen werden .
Offenburg , den 27 . September 1861 .

_ Großh . bad . Ob ereinnehmerei ._
Z .b .794 . Sir . 4063 . Villingen .

Iiegelhütte Verkauf .
Am Mittwoch den 16 . Okto¬

ber d . I . , Nachmittags 2Uhr , wird die der Stadt

Villingen angehörige Ziegelhütte , welche in der Nähe
der Stadt an der Hauptstraße liegt und aus einem
Mittelbau mit zwei Brennöfen und zwei an dem Mit¬

telbau angebauten , zur Fabrikation und zum Trocknen
der Ziegelwaaren eingerichteten Gebäuden und einem

Magazin besteht , nebst den zur Ziegelwaarenfabrika -

tion nöthigen Werktischen , Modellen , Ziegelbrettern
und sonstigen Gerätschaften unter annehmbaren Be¬

dingungen nochmals öffentlich versteigert ; wozu Lieb¬

haber emgeladm werden .
Villingen , den 26 . September 1861 .

Der Gemeinderath .
Wittum .

Z .b.766 . Nr . 8563 . Ofsenburg . ( Bekannt¬

machung .) Die mit amtlicher Verfügung vom 6 . Fe¬

bruar d . I . , Nr . 1318 , ausgesprochene Entmündigung

des Gustav Getzler von Ortenberg wurde wieder aus¬

gehoben . Offenburg , den 27 . September 1861 .

Großh . bad . Oberamt .
v . Faber .

Z .b .767 . Nr . 17,545 . Mannheim . ( Ent¬

mündigung .) Die Johann Zilke
'S Wittwe , Elisa¬

beth « , geo . Schmidt von hier , wurde wegen Geistes¬

schwäche entmündigt und ihr Schneidermeister Franz
Strobel als Vormund bestellt ; was hiermit veröf¬

fentlicht wird .
Mannheim , den 26 . September 1861 .

Großh . bad . Stadtamt .
v . Hennin .

Z .b .792 . Nr . 13,773 . Mannheim . ( War¬

nung . ) Vor dem Erwerbe der kaiserlich königlich
österreichischen National - Obligation Nr . 362,999

s 100 fl . Konventionsmünze , welche dem jetzigen

Eigentümer ohne Wissen und Willen abhanden ge¬
kommen ist , wird hiermit gemäß 8 . 743 der P .O . ge¬
warnt .

Mannheim , den 21 . September 1861 .
Großh . bad . Amtsgericht .

C h e l i u s .

Z .b .802 . A -G .Nr . 7158 . Ettenheim . ( Urtheil .)
In Sachen der Ehefrau des Louis
Weil , Fanny , geb. Dreifuß , von
Schmieheim , Klägerin ,

gegen
ihren gedachten Ehemann , Beklagten ,
Vermögensabsonderung betr . ,

wird auf die gepflogenen Verhandlungen zu Recht er¬

kannt : ,
Die Klägerin fei berechtigt , ihr Vermögen von

jenem ihres Ehemannes abzusondern , und es

habe der Beklagte die Kosten zu tragen .
V . R . W .

So geschehen Ettenheim , den 25 . September 186l .

Großh . bad . Amtsgericht .
Baumgärtner .

Z .b .780 . Nr . 17,056 . Mannheim . ( Ver¬

schollenheitserklärung .) Da Knopfmacher Karl

Denninger von hier der diesseitigen Aufforderung

vom 10 . September v . I . , Nr . 14,035 , bisher keine

Folge geleistet , so wird derselbe für verschollen erklärt

und fern Vermögen den nächsten erbberechtigten Ver¬

wandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen

Besitz übergeben .
Mannheim , den 24 . September 1861 .

Großh . bad . Stadtamt .
v . Hennin .

Z .b .773 . Nr . 10,945 . Staufen . ( Verschol¬

lenheitserklärung .) Nachdem der ledige Schmied

Trudpert Burkert von Obermünsterthal ungeachtet
der amtlichen Aufforderung vom 7. September v . I . ,
Nr . 9765 , bis dahin keine Kunde von sich gegeben hat ,

so wird derselbe auf Antrag seiner nächsten Anver¬

wandten für verschollen erklärt und denselben sein

Vermögen in fürsorglichen Besitz gegen Sicherheitslei¬
stung gegeben .

Staufen , dm 25 . September 1861 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Metzger .
Z .b .774 . Nr . 10,611 . Donaneschingen . ( Auf¬

forderung .) Die Wittwe des in Stetten , Amts

Meßkirch , verstorbenen Joseph Moritz von Blumberg
hat um Einweisung in Besitz und Gewähr des Nach¬
lasses des Letzter» gebeten , welchem Gesuch entsprochen
werden wird , wenn nicht Näherberechtigte binnen
6 Wochen ihre Ansprüche dahier geltend machen .

Donaneschingen , den 26 . September 1861 .
Großh . bad . Amtsgericht .

E . Wolfs .

Z .b .793 . Nr . 10,104 . Lörrach . ( Aufforde¬

rung .) Der ledige Dienstknecht Ludwig Estlin -

baum von Wintcrsweiler , 28 Jahre alt , wird auf¬
gefordert , sich wegen der Entwendung von Unschlitt
vom 28 . Juni d . I . zur weitern Einvernahme hier zu
stellen , oder seinen Aufenthaltsort bekannt zu machen ,
ansonst das Erkenntniß nach dem Ergebniß der Unter¬

suchung erfolgen soll . »

Lörrach , am 25 . September 186t .
Großh . bad . Amtsgericht .

Kerkenmaier .

Z .b .785 . Nr . 15,211 . Mosbach . ( Auffor¬
derung .) Die Wittwe des f Adam Suder dahier
hat um Einweisung in Besitz und Gewähr der Ver¬
lassenschaft ihres Ehemannes nachgesucht . Diesem
Gesuch wird stattgegeben werden , wenn innerhalb
sechs Wochen keine Einsprache dagegen erfolgt .

Mosbach , den 26 . September 1861 .
'

Großh . bad . Amtsgericht .
W . Kapferer .

vckt . Gaddum -

Z .b.743 . Nr . 7376 . Engen . ( Erbvorla¬
dung .) Priska Leible und Paulina Leible von
Bitteibrun » , vor mehreren Jahren nach Amerika aus -
aewandert , sind zur Erbschaft ihres Vaters Konrad
Leible , Kronenwirths in Bitteibrunn , berufen .

Da deren Aufenthaltsort diesseits unbekannt ist,Dso
werden dieselben »» durch aufgcsvrdert ,

binnen drei Monaten
sich zur Empfangnahme der Erbschaft zu melden , an¬
dernfalls sie Denen zugctheilt werden würde , welchen
sie zukame , wenn sic — die Vorgeladenen — zur Zeit
des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Engen , den 21 . September 1861 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

E n g e s s e r .

Z .b .768 . B .Nr . 2381 . Rastatt . ( Fahndungs¬
zurücknahme .) Da Kanonier Johann AdamKreß
von Waldwimmersbach seinen Aufenthaltsort anher
angezeigt hat , so wird das Fahndungsausschreiben
vom 27 . v . Mts . zurückgenommen .

Rastatt , den 28 . September 1861 .
Das Kommando des großh . bad . Festungsartillerie -

Bataillvns .
Gf . v. Sponeck , Oberstlt .

Z .b .776 . Nr . )8608 . Lahr . ( Fahndungs¬
zurücknahme .) Die unterm 13 . d . M . gegen Karl
Fritz von Schutterwald erlassene Fahndung nehmen
wir zurück , da derselbe heute dahier eingeliesert wurde .

Lahr , den 26 . September 1861 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Beck .
vckt. Kraft .

Z .b.653 . Nr . 13,077 . Bruchsal . ( Strafer -

kenntniß .) Nachdem der Soldat Gustav Hetz von
hier der diesseitigen Aufforderung vom 4 . Juli d. I .
keine Folge geleistet hat , so wird er als Deserteur de«
Staats - und Ortsbürgcrrechts für verlustig erklärt und
in die gesetzliche Strafe von 1200 fl . , sowie in die
Kosten verfällt .

Bruchsal , den 22 . September 1861 .
Großh . bad . Oberamt .

Leiber .
Z .b .817 . Oberkirch . ( Vakante Stelle . )

Beim Amtsgericht ist eine Aktuarsstelle für einen Prak¬
tikanten oder Referendar , mit Gehalt von 450 fl ., so¬
gleich zu besehen . — Meldungstermin 8 Tage .

Großh . bad . Amtsgericht .
B oh m .

Druck und Brrlag d«r G. Braun ' schrn Hofbuchdruckrtzri.
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